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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Integrierte Leitstelle� 07231 12940
Feuerwehrhaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Ihr Bauhof Heckengäu informiert: 

Sachstand zur Erweiterung des Bauhofs

Die Erweiterung des Bauhofes am Standort in Wurmberg 
ist bekanntlich in vollem Gange, das Dach ist soweit fertig, 
ebenso die Aufmauerung bei den Außenwänden, die seitli-
che Blechverkleidung ist ebenfalls angebracht. Die Fahrzeug-
Waschplatte wurde versetzt und angeschlossen, ebenso der 
Vorschlammfang und der Ölabscheider.
Von den Mitarbeitern des Bauhofes wurde ein Teil des Hallen-
bodens abgeschalt, bewehrt und betoniert. Nach Aushärtung 
der Teilfläche wurde diese bis zum vorderen Haupteingangs-
tor auf dieselbe Art und Weise erweitert, die Zufahrt erfolgte 
während der Herstellung dieses Teilstücks über den Eingang 
vom Recyclinghof. Die übrige Fläche des Hallenbodens wurde 
zwischenzeitlich ebenfalls in Eigenarbeit gepflastert, genauso 
die Restflächen zwischen der neuen Halle und dem Salzsilo 
bzw. der Trafostation.
Für die Verlegung von Rohren und Leitungen und der Schwer-
lastrinne am Haupteingangstor mussten gegen den Häck-
selplatz und den Recyclinghof einige Flächen aufgegraben 
werden. Diese Flächen wurden auch in Eigenleistung wieder 
aufgefüllt und verdichtet und für den Einbau einer Tragdeck-
schicht vorbereitet. Der Einbau ist erfolgt und wurde von der 
Fa. Morof, Althengstett im Zusammenhang mit der Herstel-
lung des Rad- bzw. Fußweges bei den Einkaufmärkten herge-
stellt.
Alle Hallentore und Eingangs- bzw. Fluchttüren sind einge-
baut und betriebsbereit.
Für den Außenputz der Aufmauerung (zwischen Betonsockel 
und Blechwandverkleidung) wurde der Auftrag vergeben, 
mit der Maßgabe, dass die Putzarbeiten noch vor dem Winter 
durchgeführt werden.
Es stehen somit noch die Elektroinstallationen mit Beleuch-
tung an, die nach Vorgabe des verantwortlichen Elektrounter-
nehmens von Mitarbeitern des Bauhofes verlegt bzw. ange-
bracht und vom Elektriker dann angeschlossen werden.

Da zeitgleich nun auch die Umbauarbeiten des Häckselplatzes 
(u. a. Befestigung der Lagerfläche, Umfahrung, Ableitung des 
Oberflächenwassers) stattfanden, erhält das Gesamtgelände 
beim Bauhof und dem Häckselplatz/Recyclinghof/Flücht-
lingsheim eine völlig neue Gestaltung, die sich auf den ersten 
Blick sehr positiv darstellt und nach Beendigung aller (Rest-) 
Arbeiten als durchaus gelungen erweisen könnte.
Ihr Team vom Bauhof Heckengäu

Mönsheimer Frauentreff

Am Samstag, dem 4. November 2017 trafen sich 21 Frauen, die 
neugierig der Einladung des Mönsheimer Frauentreffs gefolgt 
waren.

Es trafen sich Neuzugezogene, Alteingesessene, Reinge-
schmeckte. Die Welt zuhause in Mönsheim! Verschiedene 
Frauen hatten ihre typischen Landesspezialitäten mitge-
bracht, um diese mit uns zu kochen. Nachdem wir uns vorge-
stellt hatten und bekannt war, welche Köstlichkeiten aus der 
türkischen, brasilianischen, afghanischen, iranischen, domini-
kanischen und deutschen Küche gekocht werden, war bald 
ein heiteres Werkeln zu beobachten. Schnell kam man sich 
beim gemeinsamen Putzen, Schneiden, Reiben und Braten 
von Gemüse und Fleisch näher.
In lockerer Atmosphäre wurde gekocht – selbst an Desserts 
wurde gedacht.

Die Speisen wurden liebevoll angerichtet und dann an schön 
gedeckten Tischen gemeinsam verzehrt.
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Es gibt Gaisburger Marsch. Bei den Kosten von 6 Euro sind ein 
Nachtisch und ein Getränk enthalten. Bitte bis Montag, 6. No-
vember im Rathaus Mönsheim spätestens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Das ganze Jahr schmücken die ehrenamtlichen Helfer die Kelter 
jahreszeitlich mit viel Geschmack und spenden die Blumen aus 
ihrem Garten, es ist jedes Mal ein toller Anblick und die Gäste 
freuen sich über die Sträuße, vielen Dank dafür!

Mönsheimer fahren für Mönsheimer

Kostenlose Einkaufsfahrten
Am Freitag, 10. November 2017 findet eine Einkaufsfahrt 
statt. Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, den 24. No-
vember statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, mel-
den Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an.Sie 
werden am Einkaufstag zu Hause
abgeholt. Das Angebot ist kostenlos da es von der Gemein-
de Mönsheim unterstützt wird. Die Fahrer sind ehrenamtlich 
tätig. Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen 
Sie uns an!!

Mesamer Tausendfüßler�

Am Mittwoch, den 15. November 2017 trifft sich die Gruppe 
der Mesamer Tausendfüßler um 15.00 Uhr im Rathaus, um die 
nächsten Wanderungen zu planen.
Wer Interesse hat, in dieser Gruppe mitzuarbeiten, ist herzlich 
dazu eingeladen.

Spielenachmittag

Am 22. November findet in der Alten Kelter ein Spielenachmit-
tag für Jung und Alt statt.
Von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sie können Ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene 
Spiele ausprobieren. Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Wir freuen uns über viele Mitspieler.

Das leckere Essen schmeckte allen Anwesenden sehr gut.
…und wie es so üblich ist, nach dem Essen wurde das Geschirr 
gespült und die Küche wieder aufgeräumt.
Die anwesenden Frauen freuen sich schon jetzt auf die weite-
ren Treffen in 2018.
Ein herzliches Dankeschön, dass wir die Schulküche der Ap-
penbergschule im Mönsheim benutzen durften!!!
Auf ein baldiges Wiedersehen und selbstverständlich auch auf 
neu hinzukommende Frauen freut sich 
das Team des Interkulturellen Mönsheimer Frauentreffs.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de
Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch? Haben 
Sie Fragen rund ums Alter? Benötigen Sie Informationen über 
Unterstützungsangebote? Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Öffnungszeiten: 
Montag von 10.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch , Donnerstag, Freitag von 10.00 –12.00 Uhr

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Dienstag, 21. November 2017 um 12.00 Uhr findet wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
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Fälligkeit der  
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer

Am 15. November 2017 werden die letzte Grundsteuerrate 
und die vierte Vorauszahlungsrate der Gewerbesteuer für das 
Jahr 2017 fällig. Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt 
haben, werden wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ih-
rem Konto abbuchen. Sollte uns noch kein Mandat vorliegen, 
bitten wir um pünktliche Überweisung, da wir sonst Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erheben müssen. 
Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ih-
nen folgende Vorteile bietet:

•	 Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
•	 Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälli-

gen Beträge pünktlich ab.
•	 Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 

mehr an.
•	 Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie 
ihn in den Rathausbriefkasten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Scheytt gerne zur Verfügung 
(Telefon: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de)

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA-Basislastschriftmandat

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen)

	 Gewerbesteuer
	 Grundsteuer
	 Hundesteuer
	 Sonstiges (bitte eintragen) 

 

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,

	 eine einmalige Zahlung
	 wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen) 

von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die 
genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem  Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger
Name, Vorname / Firma	

Straße, Hausnummer	

PLZ, Ort	

Bankverbindung
BIC	

IBAN	

Ort, Datum, Unterschrift(en)	

Gemeinde Mönsheim
- Gemeindekasse -
Schulstraße 2� Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim� DE21ZZZ00000010649
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Fläche war es ihre Aufgabe auch, sich mit dem Belagskonzept 
zu beschäftigen. Frau Hedder schlägt vor, den Belag weiterzu-
führen, wie er vor dem neuen Rathaus eingebaut wurde. Da-
neben sei es denkbar, einen ebeneren Belag, quasi wie einen 
„Teppich“, in der Mitte des Platzes anzubringen, der auf die Kir-
che zuführt und Menschen mit Geheinschränkungen eine Er-
leichterung bietet. Eine Möblierung des Platzes sollte sparsam 
geschehen. Allenfalls Bänke und eine begleitende Begrünung 
des Platzes seien ihrer Ansicht nach denkbar. Der Platz müsse 
seinen Charakter als Freifläche und Raum für Veranstaltungen 
bewahren und darf diese nicht zu sehr behindern. Frau Hed-
der hat auch das Parkverhalten auf dem Platz betrachtet. Da 
vor der Kelter und vor dem Gemeindehaus sowieso immer ge-
parkt wird, schlägt sie vor, dort auch offizielle Stellplätze aus-
zuweisen und mit der Belagsgestaltung zu markieren.

Einen wichtigen Punkt stellt auch die Verbindung vom Markt-
platz zur Pforzheimer Straße dar. Neben der Möglichkeit, die 
jetzige Treppe beizubehalten, gibt es auch die Variante, die-
se wieder zu schließen und eine neue Treppe unmittelbar an 
der Westseite des neuen Gebäudes anzulegen. Hierzu gibt es 
zahlreiche Wortmeldungen, die sich für den Erhalt der bisheri-
gen Treppe aussprechen. Argumente dafür sind: 

•	 Die bisherige Treppe wurde erst kürzlich mit der Sanierung 
der Pforzheimer Straße neu gebaut und sollte deshalb 
nicht jetzt schon wieder beseitigt werden;

•	  Mit einer neuen Treppe abseits des Überweges würde man 
den Fußgänger dazu animieren, neben der Ampel über die 
Straße zu gehen. Dies sollte unbedingt vermieden werden;

•	  Auf dem Straßenniveau sollen an der Stelle Parkplätze an-
gelegt werden, wo die Treppe herunterkommt. Hier könn-
te es bei rückwärts ausparkenden Fahrzeugen zu gefährli-
chen Situationen kommen.

Für die Verlegung der Treppe würde sprechen, dass der Platz 
bis zur Zufahrt Schulstraße eine geschlossene Begrenzung 
hätte.

Der Vorsitzende ließ über diesen Punkt förmlich abstim-
men. Der Vorschlag, die bisherige Treppe zu belassen 
wird mit 10:1 Stimmen beschlossen.

Bürgermeister Fritsch sah diese Abstimmung als Auftrag an 
Frau Hedder, mit dieser Variante weiter zu planen. Sollte sich 
im Verlauf der Planung herausstellen, dass eine andere Lösung 
doch günstiger wäre, dann muss dies noch einmal betrachtet 
werden. Ebenso soll darauf geachtet werden, dass es auf dem 
Platz die Möglichkeit zum Verweilen gibt. Auch die Stellplätze 
zwischen altem Rathaus und Kirche könnten eventuell opti-
miert werden. Der Vortrag von Frau Hedder ist unter www.
moensheim.de/UserFiles/file/vortragplatz.pdf veröffentlicht.

Auf die Zeit der Umsetzung angesprochen, erläuterten Herr 
Lippeck und der Vorsitzende, dass nun, nachdem der Gemein-
derat den Vorentwurf gebilligt hat, die Bebauungsplanung für 
diesen Bereich weitergeführt werden könne.

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung,vom 26.10.2017

1.	 Fragen der Zuhörer

Aus den Reihen der Zuhörer wurden zwei Fragen gestellt, die 
Bürgermeister Fritsch wie folgt beantwortete:
•	 Die Sitzungsberichterstattung im Amtsblatt ist auf die we-

sentlichen Inhalte der Sitzung beschränkt.
•	 Wartungsarbeiten am Sendemast in der Buigenrainstra-

ße müssen bei der Gemeinde nicht angemeldet werden. 
Wenn neue Anlagen installiert werden, ist dagegen eine 
Meldung erforderlich. Messungen werden von der Ge-
meinde nicht durchgeführt oder in Auftrag gegeben. 
Werden neue Anlagen installiert, ist eine Genehmigung 
der Bundesnetzagentur erforderlich. Dort wird auch die 
Einhaltung der gesetzlich festgelegten Grenzwerte über-
wacht.

2.	 Bauvorhaben Ortsmitte Mönsheim 

•	 Neubebauung Pforzheimer Straße 3 und 5; Schaubäckerei/
Mühlenladen

•	 Platzgestaltung Marktplatz und Bereich altes Rathaus

Nach einiger Planungs- und Vorbereitungszeit stellten Markus 
Mönch und Architekt Andreas Lippeck das Vorhaben sowohl 
aus bauplanerischer, wie auch aus Betreiberperspektive vor.

Herr Lippeck erläuterte, dass sich der Vorentwurf des Ge-
bäudes in einem Planungsprozess fortentwickelt hat. In ihn 
sind sowohl die Wünsche und Ideen des Gemeinderates, wie 
auch die Notwendigkeiten und Vorgaben des späteren Bau-
herrn eingeflossen. Der Vortrag von Herrn Lippeck kann unter 
http://www.moensheim.de/UserFiles/file/vortragp.pdf herun-
tergeladen werden. Der Baukörper ist gegenüber einem frü-
heren Entwurf deutlich schlanker geworden. Er ist nun so zur 
Straße gedreht, dass der Freiraum zur Kirche und zum alten 
Rathaus größer geworden ist.

Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderates erläuterten 
Herr Mönch und Herr Lippeck das geplante Angebot im neu-
en Betrieb. Neben einer Schaubäckerei, in der die Produkte der 
Mühle verwertet und verkauft werden, und einem Mühleladen 
soll es auch eine Gastronomie für Kaffee und Snacks geben.

An die Präsentation von Herr Lippeck schloss sich diejenige 
von Landschaftsarchitektin Dagmar Hedder an. Neubau, altes 
Rathaus, Kirche und Kelter bilden den Rahmen für ihren Ge-
staltungsvorschlag. Neben der eigentlichen Darstellung der 
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Die Verwaltung schlug deshalb vor, eine Liste mit Kaufinte-
ressenten anzulegen. Im Mitteilungsblatt könne aufgeru-
fen werden, unverbindliches Interesse anzumelden. Auf der 
Homepage der Gemeinde können zudem Baupläne mit Bau-
beschreibung zum Download bereitgestellt werden.
Je nach Resonanz müsse der Gemeinderat dann, analog zum 
Verkauf der Bauplätze beim Gödelmann II, Kriterien festlegen, 
nach denen die Wohnungen an die Interessenten vergeben 
werden. Es werde jedenfalls nicht nach dem „Windhundver-
fahren“ vorgegangen.

Abschließend stimmte der Gemeinderat folgenden Be-
schlussvorschlägen einstimmig zu: 
1.	� Der vorgelegte Bauteilekatalog wird anerkannt und dient 

als Grundlage für die bevorstehende Ausschreibung.
2.	� Vom Abgeschlossenheitsantrag wurde Kenntnis genom-

men.
3.	� Der besprochenen Vorgehensweise für die Vermarktung 

wird zugestimmt.

4.	 Bekanntgaben

Bürgermeister Fritsch gab folgendes bekannt:

1.	� Die Erbengemeinschaft „Reinhold Binder“ hat die Kosten-
tragungsvereinbarung für eine Erschließung der Flurstücke 
1573 und 1574 unterschrieben. Gemäß der Vereinbarung 
wird die Gemeinde dort nun ein Bebauungsplanverfahren 
starten und die Grundstücke nach einer Machbarkeitsstu-
die des Büros Kirn erschließen. Die Eigentümer überneh-
men sämtliche Kosten. Es gibt dabei nur eine Ausnahme: 
Sollte das Bebauungsplanverfahren aufgrund Tatsachen 
scheitern, die nicht von der Erbengemeinschaft zu vertre-
ten sind, verbleiben die bis dahin angefallenen Kosten bei 
der Gemeinde.

2.	� Demnächst finden Baumfällarbeiten auf dem Platz in der 
Ulmenstraße statt. Darauf wurde auch bereits im Amts-
blatt hingewiesen. Die zu fällenden Bäume sind nicht 
mehr standsicher.

3.	� Nach einer Besprechung mit dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe und dem Landratsamt Enzkreis kann der zweite 
Bauabschnitt des Radwegs vom Gödelmann zur Sporthal-
le weiter geplant werden. Der zuständige Sachbearbeiter 
des Regierungspräsidiums wird dafür, wie beim ersten 
Bauabschnitt, einen Vertrag zur Kostenübernahme durch 
das Land Baden-Württemberg schicken, sobald er die Mit-
telzusage hat.

4.	� Für den Weg parallel der Landesstraße L 1134 von Möns-
heim in Richtung Heimsheim könnten sich Regierungs-
präsidium und Landratsamt dieselbe Vorgehensweise wie 
beim Gödelmann-Radweg vorstellen. In Absprache mit 
dem Regierungspräsidium soll die Gemeinde eine Vor-
untersuchung in Auftrag geben. Hiermit wurde das Büro 
Spieth beauftragt. Wenn dieser Radweg gebaut werden 
darf, dann würde er auch entlang des Interkommunalen 
Gewerbegebiets bis zur dortigen Zufahrt geführt werden. 
Ob im Bereich des Interkom dann auch das Land die Kosten 

Außerdem werden im neuen Jahr die Arbeiten für die Sanie-
rung des alten Rathauses erfolgen. Die Ausschreibung der 
technischen Gewerke erfolgt in Kürze. Aus Sicht von Bürger-
meister Fritsch können beide Bauvorhaben keinesfalls parallel 
laufen. Schon deshalb sei Baubeginn des Mönch-Vorhabens 
erst nach Abschluss der Rathaus-Sanierung möglich, also frü-
hestens Ende 2018.

Folgendes wurde abschließend beschlossen: 
a.	� Die Planung des Neubaus im Bereich Pforzheimer Straße 3 

und 5 wird wie vorgestellt genehmigt.
b.	� Das Büro Baldauf wird beauftragt, die Änderung des Be-

bauungsplans „Ortsmitte“ entsprechend der unter a.) ge-
nehmigten Planung weiterzuführen.

c.	� Frau Hedder wird beauftragt, die Planung der Freifläche 
entsprechend ihres Entwurfes und der eventuellen wei-
teren Vorgaben des Gemeinderates fortzuführen und zu 
konkretisieren.

3.	 Wohnbauvorhaben Gödelmann

Billigung des Bauteilekataloges (Baubeschreibung) als 
Grundlage für die Ausschreibung
Herr Lippeck stellte dem Gremium den Entwurf des Bauteile-
kataloges vor. Vortrag und Bauteilekatalog sind abrufbar un-
ter:
www.moensheim.de/UserFiles/file/Katalog(1).pdf (Bauteilekatalog)
www.moensheim.de/UserFiles/file/vortragg.pdf (Vortrag)

Auf Nachfragen aus der Mitte des Gemeinderates erklärte 
Herr Lippeck, dass die Eigentümer der Wohnungen, die ver-
kauft werden sollen, höherwertige Materialien beauftragen 
können. Es müsse vom Gemeinderat aber ein einheitlicher 
Standard festgelegt werden. Dies betreffe zum Beispiel Flie-
sen, Wandbeläge oder Armaturen.

Da nicht alle Stellplätze in der Tiefgarage als Elektro-Ladesta-
tionen ausgeführt werden können (das ist bei der derzeitigen 
Infrastruktur der Netze-Baden-Württemberg nicht möglich), 
werden Leerrohre eingelegt, um spätere Nachrüstungen zu 
ermöglichen. Dasselbe gilt auf für Kabel- und Glasfaseran-
schlüsse.

Erläuterung des Abgeschlossenheitsantrages
Frühzeitig wurde vom Gemeinderat beschlossen, sämtliche 
Wohnungen in allen drei Häusern im Teileigentum zu führen, 
um diese je nach Bedarf und Nachfrage einzeln verkaufen 
oder eben auch behalten zu können. Herr Lippeck erläuterte 
die Systematik der Aufteilung des Teileigentums.

Vermarktung
Ein Teil der Wohnungen soll verkauft und ein Teil der Woh-
nungen vermietet werden. Der Vorsitzende bemerkte, dass 
es zum jetzigen Zeitpunkt noch zu früh sei, konkret in die 
Vermarktung einzusteigen. Hierzu müssen zunächst die Bau-
kosten bekannt sein, damit der Gemeinderat Verkaufspreise 
festlegen kann.
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Wer sich ehrenamtlich im Arbeitskreis engagieren möchte 
und den Arbeitskreis Asyl kennenlernen möchte, ist herzlich 
eingeladen.
Das neue Heft von Caritas und Diakonie: “Endlich angekom-
men“ kann am Stammtisch mitgenommen werden.

Bekanntmachungen

Einladung  
zur öffentlichen Sitzung des Zweckverbandes

Die nächste Sitzung des Zweckverbandes Interkommunales 
Gewerbegebiet „Gewerbepark Heckengäu“ findet am Diens-
tag, den 14.11.2017 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim statt. 

Tagesordnung des öffentlichen Teils:

Öffentliche Sitzung:
1.	� Einrichtung einer Beleuchtung für den straßenbegleiten-

den Weg entlang der L1134 zwischen KVP „Dieb“ und In-
terkom TG 1 „Dieb“ sowie Aufstellung von zwei Buswarte-
hallen 

2.	 Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich ein-
geladen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Seiß
Verbandsvorsitzender

Fundsachen

Seit einigen Wochen steht am Rathaus dieses Fahrrad – wer 
vermisst es?!

Bitte melden Sie sich im Fundbüro bei Frau Cirica, 
Telefon: 07044 925311

übernimmt oder ob das dann Sache des Zweckverbandes 
ist (Radweg ist Bestandteil der Bebauungsplanung), muss 
noch geklärt werden.

	� Für den Abschnitt „Ortsausgang Mönsheim bis Zufahrt 
Golfplatz“ wird das Regierungspräsidium den Auftrag für 
eine Machbarkeitsstudie direkt an das Büro Spieth ertei-
len.

5.	� Der erste Teil des Heckenpflegekonzeptes wird in diesem 
Winter in Angriff genommen. Es stehen 7.000 Euro zur Ver-
fügung, wovon 3.500 Euro Zuschussmittel sind. Begleitet 
wird die Maßnahme vom Landschaftserhaltungsverband. 
Beauftragt wird die Firma Bäuerle aus Wiernsheim.

6.	� Die Gemeinde Mönsheim wurde vom Sozialministerium als 
Preisträger des Projektes „Quartier 2020“ ausgewählt und 
erhält die Höchstsumme von 100.000 Euro. Bürgermeister 
Fritsch bedankt sich in diesem Zusammenhang bei Heike 
Noack und allen Ehrenamtlichen, die diesen schönen Er-
folg möglich gemacht haben. Es ist geplant, das Preisgeld 
zweckgebunden für die anstehenden Maßnahmen des 
Sozialen Netzwerkes zu verwenden. Zum Beispiel für die 
Einrichtung des künftigen Büros im alten Rathaus.

5.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Zu Fragen aus dem Gremium nahm der Vorsitzende wie folgt 
Stellung:
•	 Die Busverbindung in den Gödelmann wurde nicht ge-

kappt. Teilweise wurden von den Busfahrern Fehler ge-
macht und falsche Auskünfte gegeben. Er hat den Ver-
kehrsverbund Pforzheim Enzkreis informiert.

•	 Die Rinnen an der Zufahrt zum Erhardsberg wurden we-
gen der Hochwasserschutz-Baumaßnahme verfüllt. Es 
muss beobachtet werden, wie der Wasserablauf während 
der Baumaßnahme funktioniert.

•	 Die Geschwindigkeitsmessgeräte erfassen auch die Zahl 
der Fahrzeuge, so dass ausgewertet werden kann, wie vie-
le Fahrzeuge an Tagen mit Autobahnumleitungsverkehr 
durch den Ort gefahren sind.

•	 Der Heckenschnitt in der Iptinger Straße wurde vom Bau-
hof bereits eingeplant.

•	 Die Befahrung der Entenbachverdolung hat stattgefun-
den, deren Auswertung läuft noch.

•	 Im Januar wird Dr. Göppert zum Thema Starkregen im Ge-
meinderat vortragen.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Stammtisch

Am 22. November 2017 um 19.00 Uhr findet ein Stammtisch 
Asyl in der Alten Kelter statt.
Ein Stammtisch für Ehrenamtliche aus dem Bereich Asyl, Asyl-
bewerber und Interessierte.
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Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Das Heckengäu mit gestalten
LEADER Regionalforum am 15. November 2017 
in Wimsheim
Am Mittwoch, 15.11.2017, findet ab 18.00 Uhr das LEA-
DER Heckengäu Regionalforum in der Hagenschießhalle 
in Wimsheim statt (Mühlweg 4). Gemeinsam mit Interes-
sierten aus der Region will man Bilanz ziehen über die bis-
herige Arbeit und die Weichen für die künftige Entwick-
lung im Heckengäu stellen. In der Arbeit in Kleingruppen 
können eigene Wünsche und Ideen eingebracht werden. 
Um Anmeldung wird bis zum 10. November 2017 bei der 
Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu gebeten, Telefon: 
07031 663-1172 oder per Mail an info@leader-heckenga-
eu.de .

Im Rahmen der Veranstaltung werden bereits umgesetz-
te Projekte vorgestellt; einzelne Projektträger sind vor Ort 
und können über ihre Erfahrungen mit dem LEADER För-
derprogramm berichten. Marius Rommel vom Institut für 
zukunftsfähige Ökonomien (ZOE) hält einen Impulsvor-
trag zum Thema „Zukunftsfähige Regionalentwicklung“.
www.leader-heckengaeu.de .

Schulen

Förderverein
Appenbergschule e. V.

Mitgliederversammlung 2017

Liebe Eltern, Mitglieder, Förderer und Interessenten des 
Fördervereins Appenbergschule e. V.,
am Montag, den 13.11.2017 um 20.00 Uhr findet im Hand-
arbeitsraum der Mönsheimer Appenberggrundschule unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung statt. Dazu laden wir un-
sere Mitglieder, Förderer und alle Interessenten
sehr herzlich ein.

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Liebe Anwohner des Wichtelhauses,   liebe Anwohner 
der Strasse „Im Gödelmann“ 
Am Donnerstag, den 09.11.2017 findet das Wichtel-
haus-Laternenfest statt. Der Laternenumzug startet bei 
trockenem Wetter, um 17.30 Uhr auf der Wendeplatte „Im 
Gödelmann“ / “Falkenweg“. Wir bitten die Anwohner, an 
diesem Tag ihre Fahrzeuge aus Sicherheitsgründen erst 
nach unserem Laternenumzug auf der Wendeplatte ab-
zustellen.
Unser Laternenumzug führt uns durch den Gödelmann 
und Appenberg. Am Sportplatzparkplatz und im Kasta-
nienweg unterm Kastanienbaum werden wir Laternenlie-
der singen.
In gewohnter Tradition wird der Laternenfest-Abschluss 
der Wichtelhauskinder mit ihren Familien bei entspre-
chender Wetterlage auf der Wendeplatte in der Baumstra-
ße stattfinden. Es gibt eine Laternenfest-Aufwärmsuppe, 
Leckereien aus den Elternküchen und heiße Getränke für 
Groß und Klein.

Wie jedes Jahr sind wir auf das Verständnis der Wich-
telhaus-Anwohner angewiesen: Bitte parken Sie Ihr 
Fahrzeug an diesem Tag ab 16.00 Uhr nicht auf der 
Wendeplatte in der Baumstraße.
Für Ihre Mühe bedanken wir uns mit einer herzlichen 
Einladung zum Wichtelhaus-Laternenfest-Abschluss am 
09.11.2017 ab ca. 18.00 Uhr auf der Wendeplatte in der 
Baumstraße.

Danke für Ihr Verständnis,
die Wichtelhaus-Kinder und
das Wichtelhaus-Team

Frische Luft und Bewegung – 
   das tut Kindern gut!
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch	 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 11. November 2017 
Brücken-Apotheke Pforzheim, Leopoldstraße 17 
Telefon: 07231 32189

Sonntag 12. November 2017 
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstraße 39 
Telefon: 07231 33462

Tierärztliche Notdienste

Tierärztliche Notarztpraxis

Praxis am Engelberg, Telefon: 07152 25255

Die Tagesordnungspunkte sind: 

1.	� Begrüßung durch den Vorstand
2.	� Mitteilungen über Aktivitäten des vergangenen Jahres
3.	� Bericht vom Kassierer und Kassenprüfer
4.	� Wahl des Vorstandes
5.	� Chor-AG und Schulbücherei
6.	� Eingereichte Anträge und Anfragen
7.	� Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 
12.11.2017 beim 1. Vorstand Tanja Domrös, Erlenstr. 7, Möns-
heim, tanja@domroes.de eingereicht werden.
Wir bitten Sie/Euch, diesen Termin freizuhalten und freuen 
uns sehr über Ihr/Euer zahlreiches Erscheinen sowie über Ihre/
Eure Mitarbeit.

Vorstandschaft, Förderverein Appenbergschule e.V.

Bundeswehrinformation

Termin der Karriereberatung Bundeswehr  
in Karlsruhe

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
Im Regelfall finden jeden 3. Donnerstag im Monat, also am 16. 
November 2017, in der Zeit von 8.00 Uhr –16.00 Uhr, Beratun-
gen im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit in Pforzheim statt (Abweichungen sind aufgrund von 
Feiertagen oder dienstlichen Notwendigkeiten möglich).
Eine vorherige Terminabsprache ist erforderlich. Für Fra-
gen und Terminvereinbarungen erreichen Sie uns telefonisch 
unter der Telefonnummer 0721 692-42650.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Das Elterntelefon
0800 1110550
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sieht jetzt vor, dass jeder Elternteil pro Kind pauschal drei Jah-
re als Vorversicherungszeit gutgeschrieben bekommt – und 
zwar für die zweite Hälfte des Erwerbslebens. So profitieren 
freiwillig Versicherte Rentner, die bisher die erforderliche 
Mindestversicherungszeit knapp verpassten. Dazu zählen ins-
besondere Ehefrauen von Beamten, Soldaten, Richtern oder 
Selbstständigen, die für die Kindererziehung pausiert haben 
oder Menschen, die zeitweise selbstständig waren. Wichtig: 
Man muss seine Kasse auffordern, die Vorversicherungszeit 
zu prüfen. Ein formloses Schreiben samt Kopie der Geburtsur-
kunde der Kinder genügt.

Zeitnahe Termine:

•	 19. November 2017 Volkstrauertag um 11.15 Uhr am 
Mahnmal in Mönsheim

•	 3. Februar 2018 Jahreshauptversammlung um 16.00 Uhr 
im Gasthaus Ochsen – mit Ehrungen und Wahlen

Hans Kuhnle, 1. Vorstand

Klinikverbund Südwest

Mehr als Schrauben und Zement

Am 13. November findet in Weissach-Flacht der nächste 
kostenfreie Vortragsabend der Reihe „Medizin vor Ort“ 
statt. Chefarzt PD Dr. Michael Sarkar spricht über Unfall-
chirurgie im höheren Lebensalter.
Knochenbrüche alter Menschen mit Osteoporose stellen eine 
besondere Herausforderung dar. Speziell entwickelte Implan-
tate und minimalinvasive Verfahren gerade an der Wirbelsäule 
erlauben – zusammen mit schonenden Narkosetechniken – 
eine operative Behandlung auch dieser hochbetagten, häufig 
mehrfach erkrankten Menschen. So kann beispielsweise bei 
Sinterungsfrakturen, bei denen der Wirbelkörper aufgrund 
von Osteoporose in sich zusammengesackt ist, mit speziellem 
Zement und einem besonderen Ballon dieser wieder aufge-
richtet werden.
Doch ist es mit einer operativen Behandlung allein nicht ge-
tan; Verletzungen im höheren Alter können massive Kom-
plikationen nach sich ziehen, die die Selbständigkeit des 

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Ihr DRK Ortsverein informiert im November zu:

Erstes Handeln bei Unterkühlung
Schnell kann es passieren: Jemand stürzt und ruft um 
Hilfe. Neben den üblichen Maßnahmen, wie Notruf und 
Betreuung, sollte nicht vergessen werden, den Verletz-
ten mit einer Decke zu zudecken. Es kann sehr schnell zu 
einer Unterkühlung kommen. Hierzu kann alles benutzt 
werden, z. B. Wolldecke. Besonders gut eignet sich hierzu 
auch die Gold-Silber-Rettungsdecke, die in jedem Ver-
bandskasten sein sollte. Decken Sie den Verletzten so zu, 
dass die Silberseite zum Körper zeigt. Sollten Arme und 
Beine des Verletzten sehr kalt sein, so dürfen diese nicht 
durch Reiben erwärmt werden. Es könnte passieren, dass 
das kalte Blut schneller zum Körperstamm transportiert 
wird und der Verletzte evtl. noch schneller auskühlt.
Sollte es einmal vorkommen, z. B. im Gebirge, dass es an 
einzelnen Körperteilen, z. B. Nase, Ohrläppchen, Finger-
spitzen, Zehen, zu Erfrierungen kommt, kann man nicht 
viel tun. Erfrierungen sind wie Wunden zu behandeln, das 
heißt: keimfrei und ohne Druck, zum Beispiel mit einem 
Verbandpäckchen, verbinden. Es ist immer wichtiger, den 

Verletzten zuzudecken, weil eine Un-
terkühlung den gesamten Körper be-
treffen kann. Eine Erfrierung betrifft 
nur einzelne Körperteile.

Der Jahresabschluss am letzten Freitag in der Weinstu-
be Schillinger war sehr harmonisch und gemütlich. Bei 
guten Speisen und Getränken war es ein kurzweiliger 
Abend. Sehr gut gefallen haben auch verschiedene Bei-
träge zur Unterhaltung unserer Gemeinschaft.

Beitragsersparnis für manche Rentner

Seit August können Rentner Krankenkassenbeiträge sparen, 
sofern sie freiwillig versichert sind. Denn unter Umständen 
können sie in die preiswertere Pflichtversicherung der Kasse 
wechseln. Der Grund: Um pflichtversichert zu sein, muss man 
90 Prozent der zweiten Hälfte seines Erwerbslebens in einer 
gesetzlichen Krankenkasse gewesen sein, sonst wird man 
nur freiwillig versichert. Das neue Heil- und Hilfsmittelgesetz 
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Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils!  2. Korinther 6,2b

Wochenlied: 
Mitten wir im Leben sind  EG 518

Samstag, 11. November 2017
8.55 Uhr Mitarbeiterfrühstück in der Festhalle im Foyer

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Sonntag, 12. November 2017
10.00 Uhr Gottesdienst
Taufe von Romy Spazierer und Max Gickeleiter
Predigttext: Lukas 11,14-23
Das Opfer ist für die Aktion „Sühnezeichen“ bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Montag, 13. November 2017
17.00 Uhr „Sputnik Moment“
60-minütiger Dokumentarfilm über: Wir leben 
heute länger, haben mit 50 noch rund 30 ge-
sunde Jahre vor uns. Wie wollen wir umgehen 
mit dieser gewonnenen Zeit?

Veranstaltungsort: 
71263 Weil der Stadt, Kino Kulisse, Daimlerstraße 4
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Baustelle Bibel“ im Gemeinde-
haus-kleiner Jugendraum

Dienstag, 14. November 2017
19.30 Uhr Kirchenchor in der Kelter

Mittwoch, 15. November 2017
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim

Donnerstag, 16. November 2017
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Mandy Herzog, 07044 9167900)
19.00 Uhr Jungbläserprobe in der Appenbergschule
20.00 Uhr Posaunenchor in der Appenbergschule

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

HERZLICHEN DANK !!!

Ein ganz großes, herzliches Dankeschön an alle, die zum Ge-
lingen unseres Mönsheimer REOFRMATIONSFESTES bei-
getragen haben: allen, die im Vorfeld mitüberlegt, geplant, 

Betroffenen dauerhaft einschränken oder gar unmöglich ma-
chen. Dazu kommen Verunsicherung und Angst vor einem 
(erneuten) Sturz. Die intensive und interdisziplinäre Behand-
lung und Betreuung des Patienten ist umso wichtiger. In en-
ger Abstimmung miteinander sorgen Chirurgen und Geriater, 
Pflegerinnen und Pfleger, Physiotherapeuten, Logopäden 
und Ergotherapeuten sowie Sozialarbeiter für eine optimale 
und gut verzahnte Versorgung während des stationären Auf-
enthaltes und der sich anschließenden Rehabilitation.
Am Montag, den 13. November 2017 um 19.00 Uhr erläutert 
PD Dr. Michael Sarkar, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie am Krankenhaus Leonberg, welche Herausfor-
derungen unfallchirurgische Eingriffe bei älteren Patienten 
darstellen und wie diesen begegnet wird. Der Chefarzt steht 
nach dem Vortrag den Zuhörern für individuelle Fragen zur 
Verfügung. Die mit Unterstützung des Fördervereins für das 
Krankenhaus Leonberg e. V. organisierte Veranstaltung findet 
diesmal im Gemeindehaus der ev. Kirche, Leonberger Straße 
11 in Weissach-Flacht statt.
Die kostenfreie Vortragsreihe wird am 30. November im Kran-
kenhaus Leonberg fortgesetzt mit den Themen „Säuglings-
pflege“ und „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“.

Allgemeine Info

Einfach nur singen im consilio

Der nächste Singnachmittag im Consilio, Bahnhofstraße 86, 
75417 Mühlacker findet am Donnerstag, den 16. November 
2017, von 15.00 –16.30 Uhr, statt.
Menschen die Freude und Spaß am Singen von bekannten 
Volksliedern haben sind herzlich eingeladen. Weder Noten-
kenntnisse, noch Profistimme sind erforderlich und auch Ge-
dächtniseinschränkungen sind kein Hinderungsgrund.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist erwünscht.
Sind Sie neugierig geworden? Wollen Sie mitmachen? Wenn 
ja, rufen Sie uns an Telefon: 07041 814690 oder schreiben Sie 
uns: Email demenzzentrum@enzkreis.de.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
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Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon 0170 1695782

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 9.11.17
17.30 Uhr St. Martins-Umzug in Wiernsheim; Beginn beim 
Parkplatz der kath. Kirche
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 10.11.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 11.11.17, St. Martin
11.00 Uhr Tauffeier für Jelena Pejic in Heimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
17.00 Uhr Laternen-Umzug in Heimsheim, Beginn in der Kath. 
Kirche Heimsheim (in Zusammenarbeit mit der IKJ Heims-
heim)
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wiernsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Heimsheim

Sonntag, 12.11.17, 32. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 25, 1-13

„Später kamen auch die anderen Jungfrauen 
und riefen: Herr, Herr, mach uns auf! Er aber 
antwortete ihnen: Amen, ich sage euch: Ich 
kenne euch nicht. Seid also wachsam! Denn 
ihr wisst weder den Tag noch die Stunde.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
11.30 Uhr Tauffeier für Rafael Tobias Brümmer in Heimsheim

Dienstag, 14.11.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

organisiert, vernetzt haben und allen, die dann bei der Durch-
führung - Gottesdienst, Aktionen, Essen, Aufbau, Abbau usw - 
mitgeholfen haben. An dieser Stelle geht der besondere Dank 
an die katholische Kirchengemeinde, die kurzfristig noch in 
die Gottesdienstvorbereitungen mit eingestiegen ist und an 
den CVJM und das bewährte „Hallo Luther“-Team!
Solch ein FestTag ist nur möglich, wenn viele sich mit Zeit und 
vielfältigen Ideen einbringen. Aber er ist auch nur dadurch 
möglich, dass möglichst viele bereit sind, mit anzupacken. Wir 
hoffen und wünschen, dass es für alle ein JubiläumsTag war, 
der noch lange in guter Erinnerung bleiben wird und einmal 
mehr gezeigt hat, wie viel wir gemeinsam bewegen können, 
wie bunt und reich unsere Gemeindeleben ist, dadurch, dass 
Menschen bereit sind, mitzumachen.
Herzlichen Dank auch nochmals an alle, die zur Einstimmung 
in das Jubiläum bereits vor längerer Zeit all die Lutherstelen 
mitgestaltet und mitaufgestellt hatten!
Ihre/Eure Pfarrers Erika und Daniel Haffner

Zeit für Mitarbeiterfrühstück

Wieder soll Zeit sein, Zeit für…
•	 ein großes Dankeschön und sich verwöhnen zu lassen
•	 ein Treffen aller, die in CVJM und Kirchengemeinde mitar-

beiten, mitdenken und sich mitverantwortlich fühlen
•	 gegenseitiges (besseres) Kennenlernen,
•	 Erfahrungsaustausch
•	 geistliche und körperliche Stärkung

Herzliche Einladung zum Mitarbeiterfrühstück am 11.11.2017 
um 8.55 im Foyer der Festhalle. Wir freuen uns auf euch und 
hoffen, dass sich möglichst viele angesprochen fühlen.
Erika Haffner und das Verwöhnteam der Kirchengemeinde

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 15.11.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetssstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)
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wollen wir mit Laternen und Fackeln auf eine Nachtwan-
derung in eine der Nachbargemeinden gehen. Das ge-
naue Ziel wird am Tag des Treffpunkts bekannt gegeben. 
Am Zielort ist für Verpflegung gesorgt, Ihr dürft gespannt 
sein, was Euch erwartet! Eure Eltern können Euch am Ziel-
ort gegen 20 Uhr wieder abholen. Eine Rückfahrgelegen-
heit zum Gemeindezentrum Wiernsheim wird angeboten. 
Wir freuen uns auf Euch. Euer Jugend-Mini-Team.

•	 Nachtreffen der Teilnehmer an der Gemeindewall-
fahrt: Erinnerungen auffrischen, Gemeinschaft wieder zu 
beleben, Bilder austauschen…. Dazu sind alle Teilnehmer 
unserer diesjährigen Gemeindewallfahrt nach Österreich 
eingeladen. Wir treffen uns am Sonntag, 12.11. ab 14.30 
Uhr im kath. Gemeindezentrum in Heimsheim

•	 „Keiner soll alleine glauben“ – Diaspora Aktion 2017
	� Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken unterstützt 

katholische Christen überall dort, wo sie in einer extremen 
Minderheitensituation, in der Diaspora, ihren Glauben le-
ben. Mit seiner Bau-, Verkehrs-, Kinder- und Glaubenshilfe 
fördert es Projekte in Deutschland, Nordeuropa und dem 
Baltikum.

	� Im Jahr 2017 findet der Diaspora-Sonntag bundesweit 
am 19. November statt. Dabei lautet das Motto der Dias-
pora-Aktion „Keiner soll alleine glauben. Unsere Iden-
tität: Segen Sein.“ 

	� Die Kollekten für Diaspora finden in den Gottesdiens-
ten am 18./19. November statt. Wir bitten herzlich um 
eine Spende zur Unterstützung.

•	 Stätten der Reformation ken-
nenlernen – Bretten –Sonntag, 
19. November 2017, ab 15.00 Uhr

	� Treffpunkt Melanchthonhaus am 
Marktplatz in Bretten (Es entste-
hen keine Kosten)

	� In Bretten wurde 1497 Philipp 
Melanchthon geboren, der als 
„Lehrer Deutschlands“, Humanist 
und Wegbegleiter Martin Luthers 
maßgeblich zum Gelingen der 
Reformation beitrug. Der Univer-
salgelehrte hatte großen Einfluss auf die Erneuerung der 
Kirche und reformierte das Bildungswesen seiner Zeit….

	� Dr. Axel Lange wird uns durch das Melanchthonhaus füh-
ren. In der Gedächtnishalle des Hauses feiern wir anschlie-
ßend eine Andacht.

	� Wer möchte kann den Nachmittag ausklingen lassen bei 
einem Abendessen in der „Krone“ am Marktplatz (eigene 
Rechnung)

•	 Zum Nachdenken: 
	� Auch die, welche dir die Nächsten und die Liebsten sind, 

erträgst du manchmal schwer. Sei gewiss, es geht ihnen 
mit dir ebenso.

	 (Ernst von Feuchtersleben)

Mittwoch, 15.11.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 16.11.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 17.11.17
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 18.11.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
17.00 Uhr Einführung in die Liturgie für die Erstkommunion-
kinder der Kirchengemeinde Hl. Geist (Friolzheim, Wimsheim, 
Heimsheim) in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Mönsheim

So, 19.11.17, 33. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 25, 14-30; Volkstrauertag, Diasporasonntag
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.00 Uhr ökumen. Gottesdienst zum Volkstrauertag in der 
evang. Kirche in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich!

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

•	 Am Samstag, 11. November findet un-
ser nächster Jugendtreff statt. Treffpunkt 
ist um 17.00 Uhr am Gemeindezentrum in 
Wiernsheim. Anlässlich des St. Martinstag 
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Nach welchen Prinzipien leben wir? An welchen Leitlinien 
richten wir unser Handeln aus? Um diese Fragen geht es ei-
gentlich bei all diesen Wortspielereien. Haben Sie solche 
Grundsätze, die Sie in Ihrem Alltag anwenden? Und welche 
könnten das sein?
Über diesen Themenkomplex mit Ihnen nachzudenken, das 
haben wir uns für unseren nächsten SALZ-Gottesdienst vorge-
nommen. Wie immer gibt es bereits ab 10.00 Uhr ein kleines 
Vorprogramm und nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich 
zum Mittagessen eingeladen. Wir würden uns freuen, Sie wä-
ren mit dabei!

Wort zur Woche

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils.  (2. Korinther 6,2)

Wir laden ein

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men!

Donnerstag, 9. November
18.30 Uhr Jubiläumsausschuss in Weissach
20.00 Uhr Probe für SALZ-Gottesdienst in Weissach

Freitag, 10. November
10.00 Uhr Regionale Wandergruppe
18.00 Uhr Aufbau für SALZ-Gottesdienst in Weissach

Samstag, 11. November
15.30 Uhr Bandprobe

Sonntag, 12. November – 
Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr Gebetskreis und Vorprogramm zum Gottesdienst
10.00 Uhr SALZ-Gottesdienst in Weissach (Superintendent
Siegfried Reissing): „Wie Du Dir, so ich mir! – Wenn Du das tust, 
darf ich das auch…“
10.30 Uhr Mini-Kids und Sonntagsschule
anschl. Einladung zum gemeinsamen Mittagessen

Dienstag, 14. November
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere in Weissach:
Programmplanung

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wie du dir, so ich mir!

Wenn du das tust, darf ich das auch...
SALZ-Gottesdienst
12. November 2017 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach

„Wie Du Dir, so ich mir!“ – Komisch, heißt der Satz nicht irgend-
wie anders. Aber eigentlich klingt das ja gar nicht so schlecht. 
Ich schaue mir an, was andere sich erlauben, und dann erlau-
be ich mir das auch. Jedenfalls ist das besser, als nach dem 
Prinzip „Wie Du mir, so ich Dir!“ zu handeln. Das steht schließ-
lich schon in der Bibel: Wir sollen nicht Gleiches mit Gleichem 
vergelten. Darum lieber „Wie Du Dir, so ich mir!“ Schließlich 
gibt es ja auch die Devise: „Jeder denkt an sich, nur ich denk‘ 
an mich!“ – Und wenn jeder an sich denkt, ist schließlich ja 
auch an alle gedacht.

Erste Hilfe     
	     Mach mit!
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SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 12.11.,14.30 Uhr
Renningen – Mönsheim

Aktive 2
Sonntag, 12.11., 12.15 Uhr
Renningen – Mönsheim

C-Junioren
Samstag, 11.11., 12.30 Uhr
SGM Renningen/Malmsheim – SGM Mönsheim/Großglatt-
bach/Nussdorf

D-Junioren
Samstag, 11.11., 11.00 Uhr
Sternenfels – SGM Nussdorf/Mönsheim/Iptingen

E-Junioren
Samstag, 11.11., 12.00 Uhr
Sersheim – SGM Iptingen/Mönsheim/Großglattbach

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Eltingen III� 11:0 (4:0)
Nach der ärgerlichen Niederlage letzte Woche in Weissach 
wollte man endlich wieder einen Sieg einfahren.

Gegen einen schwachen Gegner konnten wir trotz des deutli-
chen Sieges nicht restlos überzeugen. 
In vielen Phasen des Spiels machte man sich mit Ungenauig-
keiten das Leben selber schwer.

Vorschau

Vereine

Volkstrauertag 2017

Programm zur Feierstunde am Sonntag, den 19. November 
2017 um 11.15 Uhr am Mahnmal in Mönsheim.
1.	 Die Friedhofsglocke läutet
2.	 Posaunenchor des CVJM
3.	 Ansprache von Herrn Bürgermeister Fritsch
5.	 Kranzniederlegung:
	 – durch BM Fritsch und der Sportvereinigung Mönsheim
	 – Posaunenchor spielt: Befiehl du deine Wege
7.	 Posaunenchor des CVJM
8.	 Die Friedhofsglocke läutet
Allen Beteiligten danken wir sehr herzlich für die Mitwirkung 
an dieser Feierstunde.

Interessengemeinschaft der Mönsheimer Vereine
Sozialverband VdK Ortsverband Mönsheim
1. Vorsitzender, Hans Kuhnle 



18 9.11. 2017    Nr. 45

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de

Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Termine:

Herren I
Freitag, 10.11., 19.30 Uhr
Mühlacker - Mönsheim

Jungen U18 I
Samstag, 11.11.,10.00 Uhr
Mönsheim – Bietigheim-Bissingen

Jungen U18 II
Samstag, 11.11., 14.00 Uhr
Mönsheim – Oberriexingen

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Knittlingen� 8:8
Nach dem Sieg von vorletzter Woche machte sich die in Best-
besetzung antretende Mönsheimer Mannschaft erneut Hoff-
nungen, gegen den mit Ersatz angetretenen Tabellennach-
barn aus Knittlingen das Punktekonto aufzupolieren.

Nach den Eingangsdoppeln und den ersten Einzeln verlief aus 
Mönsheimer Sicht zunächst alles optimal. Mit 5:1 lag man in 
Führung und der Sieg sollte nach der vermeintlichen Spielstär-
ke des Gegners – vor allem im hinteren Paarkreuz –  kein Pro-
blem sein. Doch die Knittlinger gaben nicht auf und kämpften 
sich Spiel für Spiel nicht nur heran, sondern übernahmen kurz 
vor Spielende mit 8:7 auch noch die Führung gegen teilweise 
unkonzentriert wirkende Mönsheimer. Michael Rittmann und 
Michael Schulz konnten dann im Schlussdoppel größeren 
Schaden abwenden und wenigstens noch das 8:8 Unentschie-
den retten. Mit nur einem Punkt kann man nach dem Spielver-
lauf und im Hinblick auf die restlichen schweren Spiele nicht 
zufrieden sein.

Die Punkte für Mönsheim erzielten: In den Doppeln Michael 
Schulz / Michael Rittmann (2) und Patrick Voltmann / Thomas 
Kreidler. In den Einzelnen Michael Schulz (2), Michael Ritt-
mann (2) und Robert Lindner.

Tore: T. Schwake, O. Matt, J. Fritsch, A. Amann, D. Essig 4x, A. 
Kotschner 3x. Trotz allem konnte man sich für das schwe-
re Auswärtsspiel beim Tabellenzweiten Spvgg Renningen 
Selbstvertrauen holen, um dort vielleicht etwas Zählbares mit 
zunehmen.

Aktive 2

TSV Weissach II – Mönsheim� 7:3
Leider konnten wir im Nachbarschaftsduell gegen Weissach 
unsere tolle Serie nicht ausbauen und auch die gute Leistung 
der vergangenen Wochen nicht bestätigen.
In einer hektischen Partie machten wir einfach zu viele Fehler. 
Wir mussten bereits ab der 5. Minute nach einem Handelfme-
ter einem Rückstand hinterherlaufen und konnten das Spiel 
nicht mehr zu unseren Gunsten drehen. Somit mussten wir 
uns leider mit dieser bitteren Niederlage abfinden.

Mönsheim – TSV Asperg II� 1:10
Vergangenen Sonntag war bei regnerischem Wetter der Meis-
terschaftsfavorit aus Asperg zu Gast auf dem Appenberg.
Der Gegner hat vor der Saison bereits verkündet, dass die ers-
te Mannschaft in unserer Staffel als zweite Mannschaft starten 
würde, da man hier bessere Aufstiegschancen sehe, als in der 
Parallelstaffel.
Zum Spiel gibt es somit nicht viel zu sagen. Der Gegner war 
uns in allen Belangen überlegen und die Niederlage hätte 
durchaus noch höher ausfallen können, doch unser Torwart S. 
Bauer zeigte einige tolle Paraden.
Torschütze war C. Bauer nach einem Handelfmeter.
Kommenden Sonntag geht es nach Renningen, Anpfiff gegen 
die SpVgg Renningen II ist um 12.15 Uhr.

E-Jugend am 21.10.2017 gegen Enzweihingen
Zum nächsten Spitzenspiel in der E-Jugend Kreisstaffel traf 
am Samstag unsere E-Jugend auf den TSV Enzweihingen. Hier 
stand unserer SGM ein sehr starker Gegner gegenüber und 
man wurde das ganze Spiel gefordert. Trotz allem konnte un-
ser Team in gewohnt ruhiger und souveräner Art einen Spiel-
zug nach dem anderen aufbauen und kam einige Mal gefähr-
lich vors Enzweihinger Tor. Es dauerte bis zur 16. Minute, ehe 
der Ball im Netz zappelte - David traf nach schönem Doppel-
pass. Auch Enzweihingen hatte die ein oder andere Chance 
und den Zuschauern wurde ein tolles und spannendes Spiel 
geboten.
Nach der Pause übernahm unser Team gleich wieder das Kom-
mando und konnte durch einen Doppelpack von Tobias mit 
3:0 davonziehen. Jetzt ließ man nichts mehr anbrennen und 
durch Sebastian konnte man gar noch auf 4:0 erhöhen. Wie-
der mal ein verdienter Sieg und die Tabellenführung wurde 
souverän verteidigt.
Die Tabelle führt man vor dem letzten Spieltag deutlich mit 
12 Punkten und 36:1 Toren an und die Herbstmeisterschaft ist 
zum Greifen nah! Super Jungs!!
Für unsere E-Jugend spielten: Tim, Sebastian, David, Jan, Tobi-
as, Sören, Marc, Nico und Jannik
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Taven konnte sich nach hartem Kampf im 5. Satz durchsetzen. 
Nun musste Nick gegen Vu zeigen, was er kann, und tat dies 
außerordentlich gut. Nach einer herausragenden Leistung 
verlor auch er, allerdings sehr knapp mit 2:3. Erik gewann sein 
zweites Spiel dann recht locker, ehe Taven geschlagen und 
unsere Niederlage besiegelt war. Kopf hoch Jungs, die Saison 
ist noch lang!
Es spielten: Nick Helbig: 1:1, Erik Lacher: 1:1, Taven Domrös: 
1:1, Jan Bauer: 0:1;
Doppel: Helbig / Lacher: 0:1; Domrös / Bauer: 0:1

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

„Hallo Luther“ – Danke!

Ein ganz herzliches Dankeschön allen Gästen unseres Möns-
heimer Reformationsfestes.
Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern des CVJM und der 
Kirchengemeinde sowie dem Vorbereitungsteam.
Danke für alle (Kuchen-)Spenden und das mitgebrachte Fin-
gerfood!

Herren II:

TSV Ensingen III – Mönsheim� 4:9
Verdienter Sieg!
Gegen den Tabellennachbarn aus der Sprudelstadt war ein 
ausgeglichenes Spiel zu erwarten. In den Doppeln mussten 
Daniel und Werner konzentriert spielen, um mit 3:1-Sätzen 
zu bestehen. Simon und Thomas waren knapp am Sieg dran, 
scheiterten aber im 5.Satz. Souverän sah es bei Martin und Rolf 
aus. Sie ließen nichts anbrennen bei ihrem Erfolg. Im vorderen 
Paarkreuz zeigten Daniel und Werner mit ihren Siegen, in wel-
che Richtung es geht. Im mittleren Paarkreuz konnten aber 
Thomas und Simon die Führung leider nicht ausbauen. So war 
es wieder spannend. Überraschend klar mit jeweils 3:0-Siegen 
lief es bei Martin und Rolf. Werner und Daniel mussten dies-
mal über die volle Distanz gehen. Bei Daniel reichte es gegen 
einen spielerisch dominanten Gegner nicht. Werner dagegen 
gewann. Die restlichen 2 Punkte kamen von Thomas und Si-
mon nach schönen überlegten Spielzügen. Somit kann man 
sich vorne festsetzen.
Es spielten: Werner Gloss 2:0, Daniel Fois 1:1, Thomas Winkler 
1:1, Simon Muthsam 1:1, Martin Lacher 1:0, Rolf Käßmann 1:0;
Doppel: Gloss / Fois 1:0, Winkler / Muthsam 0:1, Lacher / Käß-
mann 1:0

Jungen U18 I

Korntal III – Mönsheim� 6:2 
Die Erfahrung, dass die Trauben in der Jugendbezirksliga hoch 
hängen, musste auch das Mönsheimer Jungenquartett beim 
Tabellendritten in Korntal machen.
In den entscheidenden Spielphasen hatte das mit einem Nop-
penspieler angetretene Team aus Korntal vor heimischer Ku-
lisse das glücklichere Ende für sich und leistete sich weniger 
entscheidende eigene Spielfehler. Die Niederlage ist dabei 
aber knapper ausgefallen, als es das Ergebnis vermuten lässt. 
Mit etwas mehr Glück und Konzentration ist in der Rückrunde 
gegen diesen Gegner auf jeden Fall etwas drin.
Die Mönsheimer Einzelpunkte erzielten Nick Helbig und Den-
nis Steinbuch.

KSG Gerlingen – Mönsheim� 6:3
Beim Tabellennachbar aus Gerlingen erhoffte sich unsere U18 
schon einen Sieg, welcher auch dringend beim Kampf ge-
gen den Abstieg nötig gewesen wäre. Leider mussten unsere 
Jungs eine knappe Niederlage hinnehmen, da mit etwas mehr 
Glück ein Punkt möglich war.
So verloren Nick und Erik ihr Doppel mit 10:12 im Entschei-
dungssatz und auch Taven und Jan ihr Spiel mit knappen Sät-
zen. Im ersten Einzel musste Erik dann gegen den sehr starken 
Vu ran, der sowohl mit seiner Vorhand als auch mit der Rück-
hand äußerst sehenswerte Angriffe zeigte. Etwas beeindruckt 
davon konnte Erik dem nichts entgegensetzen, wobei Nick am 
Tisch nebenan leichtes Spiel mit der Nummer zwei der Gerlin-
ger hatte. Ähnlich lief es auch im hinteren Paarkreuz: Jan hat-
te es sehr schwer gegen den Besseren der beiden Gerlinger, 
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Aufwind für beide Seiten. Nach einer tollen Einzelaktion von 
Silas parierte der Keeper zur Ecke. Diese konnte der Gegner 
zunächst nach außen abwehren, jedoch setzte sich Finn über-
ragend durch und seinen Querpass drückte Gabriel zum wich-
tigen 3:1 ins Tor. So versuchten wir die letzten 10 Minuten die 
3 Punkte zu verteidigen. In der 88. Minute kassierten wir einen 
weiteren Gegentreffer. Das Team schaffte es danach aber, den 
Kasten bis zum Abpfiff sauber zu halten und so siegten wir 
mit viel Kampf und einer Menge Glück mit 3:2 gegen das gute 
Team aus Pleidelsheim.
Ein großes Dankeschön geht an André Amann, der die Partie 
bei Regen und teils aufgewühlten Gemütern leitete! Zudem 
ein Dank an unsere zahlreichen Zuschauer, die mit uns bis 
zum Abpfiff mitfieberten.
Fazit: Nach der bitteren Niederlage in Feldstetten schaffte es 
unser Team, den nächsten Sieg einzufahren und die Tabellen-
führung wieder zu erobern. Im neuen Spielsystem taten wir 
uns allerdings noch schwer und dass wir nicht alle bei 100 % 
sind, merkten wir auch. Nun gilt es, im Training die Defizite 
zu beseitigen, um am Sonntag, 12. November um 15.00 Uhr 
gegen Kirchheim sich mit einem Sieg in die Winterpause zu 
verabschieden.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Abenteuer Damen 1

Wenn man denkt, es ist schlimm, dann kommt es noch schlim-
mer. Nach diesem Motto verlief die Vorbereitungswoche für 
den Spieltag gegen die Sindelfinger Damen. Unser Kader be-
steht aus 9 Spielerinnen, von denen eine im Urlaub ist, eine 
weitere verletzte sich am Montag an der Hand. Am Dienstag 
im Training verletzt sich eine weitere Dame am Daumen und 
am Freitag im Training müssen zwei Spielerinnen zwecks Grip-
pe passen. Am Samstagvormittag kam dann die Entwarnung 
von den verletzten und kranken Spielerinnen. Dennoch muss-
ten wir auf diese Umstände Rücksicht nehmen und unser Sys-
tem verändern. 

Bibelabend und Gebetstreff

Am Sonntag, 12. November, laden wir um 19.30 Uhr zum 
Gebetstreff im Gemeindehaus (unterer Eingang) ein.
Um 20.00 Uhr findet dann der Bibelabend statt, zu dem wir 
ebenfalls herzlich einladen. Pfr. Neumann hält die Bibelarbeit 
zum Thema „Nachfolge… in Trauer und Tod“ (1. Korinther 15).

Eichenkreuzfußball

Am 22. Oktober spielte unser Team zu Hause gegen das starke 
Team aus Pleidelsheim. Beni ermutigte uns im Impuls anhand 
des Freistoßsprays, die Gebote als Richtlinien für unser Leben 
im Alltag zu nehmen und nicht als Eingrenzungen zu sehen. 
Danach begann nicht nur das Spiel, sondern zusätzlich setzte 
auch der Regen ein…
Zu Beginn der Partie versuchten wir mit langen Bällen, unse-
re Stürmer in Szene zu setzen. Dies gelang uns nicht immer 
und so kamen wir zu keinen gefährlichen Torchancen. All-
mählich übernahm der Gegner die Kontrolle über das Spiel. 
So ergaben sich immer wieder Unterzahlsituationen in unse-
rer Defensive. Jedoch konnten wir immer noch rechtzeitig den 
Torabschluss blocken oder Simon wieder mit tollen Paraden 
den Einschlag verhindern! Mit einem Konter ergab sich durch 
ein Überzahlspiel für uns die Möglichkeit zur Führung, doch 
scheiterten wir an der Latte. Kurz darauf bekamen wir nach ei-
nem Foul die nächste Chance am 16er. Dieser Aufgabe nahm 
sich Philipp Bentel an und verwandelte den Freistoß direkt ins 
lange Eck. Die letzten Minuten bis zur Pause spielten wir dann 
vollends herunter.
Zur zweiten Halbzeit wollten wir die Defensive stabilisie-
ren und mehr Ordnung ins Spiel bringen. Doch direkt nach 
Wiederanpfiff drückte der Gegner auf den Ausgleichstreffer. 
Trotz allem gelang uns das 2:0 durch Philipp Bürle, der nach 
einem Fehler des Keepers schnell nachsetzen konnte und den 
Ball über die Linie schob. Aber auch mit dieser ausgebauten 
Führung im Rücken schafften wir es nicht, das Spiel an uns 
zu nehmen. Nach weiteren Tormöglichkeiten der Pleidelshei-
mer „klärten“ wir einen gefährlichen Eckstoß unglücklich in 
die eigenen Maschen. Dieser Anschlusstreffer gab nochmals 
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wie sollte es anders sein, auch der Tiebreak ging dann noch-
mal in die Verlängerung. Am Ende konnten wir diesen glück-
lich mit 17:15 für uns verbuchen und so einen weiteren Punkt 
mit nach Mönsheim nehmen. Es bleibt somit einmal mehr die 
Erkenntnis, es fehlt an der Konstanz. An dieser gilt es weiter zu 
arbeiten, um künftig auch solche Spiele mit voller Punktzahl 
nach Mönsheim mitzunehmen.  M.K. 

Erster Heimspieltag unserer U-16 Jungs 

Bei unserem Heimspieltag erwartete uns mit Rottenburg 2 
eine übermächtige Mannschaft, welche uns in allen Belangen 
überlegen war. Die zwei Jahre älteren Jungs ließen nichts an-
brennen und gewannen souverän mit 2:0. Gegen Rottenburg 
3 hatten wir endlich gleichaltrige Jungs als Gegner und wir 
erhofften uns ein ausgeglichenes Spiel. Nach einem nervösen 
Start lagen wir schnell im Rückstand, doch nach einer Auszeit 
minimierten wir unsere Fehlerquote und wir konnten Paro-
li bieten. Den Vorsprung unseres Gegners konnten wir nicht 
mehr ausgleichen und verloren dadurch den ersten Satz ein-
deutig. 

Im zweiten Durchgang war es im ersten Drittel sehr ausge-
glichen, wobei wir die Spannung noch nicht durchgängig 
halten können, wieder einfache Fehler produzierten und in 
Rückstand gerieten. Diesem liefen wir ständig hinterher, um 
am Ende wieder eindeutig das Nachsehen zu haben. Dennoch 
werden die Laufwege unserer Jungs besser und man erkennt 
von Spieltag zu Spieltag eine Steigerung. Auf jeden Fall prä-
sentierten wir uns auf und neben dem Spielfeld vorbildlich 
und hatten anschließend einen gemütlichen Ausklang im 
Vereinraum bei Speis, Spaß und Spiel. Ein großes Dankeschön 
geht an unsere vorbildlichen Zuschauer für die tolle Unter-
stützung  E.U. 

Im ersten Satz hatten wir immer die Nase vorne und konnten 
diesen Vorsprung mit 26:24 ins Ziel retten. Im zweiten Durch-
gang spielten wir routiniert unsere taktischen Vorgaben run-
ter und gewannen souverän mit 25:18, um im dritten einen 
Gang zurückzuschalten und mit 13:25 das Nachsehen zu ha-
ben. Im vierten Satz sammelten wir alle Kräfte und gewannen 
wieder souverän mit 25:9. Somit endete eine abenteuerliche 
Woche unserer Damen 1 mit einem Sieg, nach dem Motto: 
Ende gut alles gut. Am nächsten Spieltag erwartet uns eine 
große Herausforderung mit zwei unbekannten Gegnern. Bis 
dahin werden sich unsere Kranken und Verletzten hoffentlich 
vollständig erholt haben und wir können unseren Zuschauer 
wieder schöne Spiele mit unserem gewohnten Spielsystem 
zeigen. Ein großes Dankeschön geht an unsere Zuschauer für 
ihre Unterstützung auch in der Ferne.  E.U.  

Die Sache mit der Konstanz unserer Herren  

Mit 7 Spielern ging es am Sonntag auf den für uns weitesten 
Weg zum VC Hardt. In der recht kalten Halle mussten wir dann 
erst einmal das erste Spiel des Tages zwischen Hardt und Win-
terlingen pfeifen. Dort konnten wir uns bereits davon über-
zeugen, dass es nicht einfach werden dürfte, hier zu Punkten. 
Allerdings zeigte das Spiel auch, das Hardt ebenfalls – so wie 
wir - Probleme mit der Konstanz hat. Überraschend gut kamen 
wir in der ersten Satz und sorgten mit variablem Spiel dafür, 
dass sich unser Gegner nie so richtig auf uns einstellen konn-
te. Die Annahme und Abwehr stand zu Beginn ebenfalls recht 
gut, so dass der erste Satz verdient mit 25:19 an uns ging.
Leider sind wir nicht in der Lage, nach einem ordentlichen 
Satz genauso weiterzuspielen. Immer wieder brechen wir da-
nach komplett ein.
So auch an diesem ungemütlichen Sonntag. Die Annahme 
kam kaum noch vor und wenn dann doch ein Angriff mög-
lich war, machten wir auch hier einfache Fehler oder spielten 
zu berechenbar. Am Ende stand ein ernüchterndes 11:25. 
Auch der dritte Satz sollte nicht wirklich besser werden. Zwar 
konnten wir den Satz von den Punkten lange ausgeglichen 
gestalten, machten aber nach wie vor zu viele leichte Fehler. 
So mussten wir auch den dritten Satz mit 21:25 abgeben. Im 
vierten Satz sollte es zu einem Krimi werden. Keine von beiden 
Mannschaften war in der Lage ihr Spiel konstant aufs Spielfeld 
zu bringen. Auf schöne Spielzüge mit druckvollen Angriffen 
und schönen Abwehraktionen folgten kurz darauf wieder 
unerklärliche Fehler und so wechselte auch immer wieder 
die Führung hin und her. Am Ende hatten wir das Quäntchen 
mehr Glück auf unserer Seite und verbuchten den Satz mit 
25:23 für uns. Somit war zumindest schon einmal ein Punkt 
auf der Habenseite verbucht. Der entscheidende Tiebreak soll-
te dann ein Spiegelbild des kompletten Spieles werden. Trotz 
zuvor gewonnenem Satz starteten wir ganz schlecht in den 
entscheidenden Satz und lagen schnell mit 1:6 hinten. Aus 
unerklärlichen Gründen waren es aber nun wieder die Herren 
aus Hardt, welche uns mit teils einfachen Fehlern zurück ins 
Spiel und zu einer 8:6-Führung beim Seitenwechsel brachten. 
Nach wie vor war das Spiel auf beiden Seiten von teils schö-
nen Spielzügen aber auch vielen Eigenfehlern geprägt. Und 
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Spielerinnen und Spieler unserer Orchester, Ihnen einen bun-
ten Abend unter dem Motto „Akkordeon meets Europa“ zu 
präsentieren.

Kommen Sie am Samstag, dem 11. November 2017, um 
19.30 Uhr in die Lindenhalle in Wiernsheim (Saalöffnung 
18.30 Uhr) und reisen Sie einen Abend lang mit unseren Or-
chestern quer durch Europa. Im Anschluss an das Programm 
steht Ihnen unsere Harmonika-Bar zum gemütlichen Aus-
klang zur Verfügung.
Nummerierte Eintrittskarten zum Preis von 12 EUR können 
Sie noch im Vorverkauf bei der Bäckerei Meeh in Wiernsheim 
oder direkt an der Abendkasse erwerben; Kinder, Jugendliche, 
Schüler und Studenten erhalten 4 EUR Ermäßigung an der 
Abendkasse.

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend mit Ihnen!

Landfrauenverein Wimsheim

Kaffeenachmittag in der Hagenschießhalle am 19.11.2017 ab 
14.00 Uhr
Wir laden Sie recht herzlich ein, bei leckeren Landfrauenkuchen 
und -torten einen gemütlichen und zugleich unterhaltsamen 

Damen-2: Leistung bei Heimspieltag bestätigt

Am Samstag durften unsere Damen-2 den ersten Heim-
spieltag austragen. Gegen die Tabellenführer aus Sindel-
fingen und den TSV Simmozheim traten unsere Mädels 
an. Sie boten den Zuschauern zwei spannende Spiele - 
mit einem kleinen Tief.
Als erstes spielte das Mönsheimer Team gegen den VfL Sin-
delfingen, die bis jetzt ohne Satzverlust an der Tabellenspitze 
stehen. Im ersten Satz konnten wir gut mithalten, leider er-
laubten wir uns immer wieder ein paar Fehler, die noch nicht 
einmal vom Gegner provoziert wurden. Den zweiten Satz 
spielte eine „andere“ Mannschaft: unterirdisch schlecht. Und 
im dritten Satz lief es wieder wie im ersten. Am Ende kosteten 
uns Aufschlagfehler und immer wieder aufkeimende Nachläs-
sigkeiten zu viele Punkte, so dass wir das Spiel mit 21:25, 11:25 
und 18:25 verloren.
Im zweiten Spiel trafen wir erneut auf den TSV Simmozheim, 
gegen die wir uns vor zwei Wochen im Tiebreak mit 3:2 durch-
setzen konnten. Im ersten Satz sah es dann erstmal nicht ganz 
so gut aus, wir konnten ihn aber immerhin mit 20:25 been-
den. Danach ließen wir größere Tiefs aus und gewannen die 
folgenden drei Sätze mit 25:18, 25:20 und 25:21.
Mit diesem Spieltag konnten wir vier von fünf Spielen gewin-
nen und unterstreichen damit unsere Ambition auf einen vor-
deren Tabellenplatz. Da dieser Heimspieltag ein vorverlegter 
Spieltag der Rückrunde ist, steht das zweite Spiel gegen Sin-
delfingen bereits kommenden Sonntag auf dem Spielplan – 
vielleicht können wir hier noch was reißen!
Am Freitagabend (ab ca. 19.15 Uhr) werden wir aber noch das 
Pokalspiel gegen den FSV Deufringen (unseren ersten A-Klasse-
Gegner) bestreiten: Zuschauer sind herzlich willkommen…� W.S. 

Aus den Nachbargemeinden

Harmonika-Spielring  
„Platte“ Wiernsheim e. V.

„Akkordeon meets Europa“

Am kommenden Samstag ist es endlich soweit. Nach langer 
und intensiver Vorbereitungs- und Probenzeit freuen sich die 
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•	 Langbogen allgem. Klasse
	� 1. Maier, Klaus 389 Rg; 2. Schüller, Ottmar 285 Rg; 
	 3. Blisch, Lars 235 Rg
•	 Quali Schüler A
	� 1. Günther, Maximilian 514 Rg
•	 Quali Schüler B
	� 1. Aichelmann, Louis 459 Rg
•	 Quali Jugend
	� 1. Müller, Jan 182 Rg

Großkaliber Pistole 9 mm
•	 Herren I
	� 1. Timo Wielandt 342 Rg
•	 Herren II
	� 1. Lutz Irmscher 362 Rg, 2. Marc Rathgeber 344 Rg, 
	 3. Frank Weinert 337 Rg, 4. Sebastien Kieffer 327 Rg
•	 Herren III
	� 1. Stefan Schneider 375 Rg, 2. Wilfried Engel 352 Rg, 
	� 3. Theo Röder 347 Rg, 4. Antonio Rossano 324 Rg, 
	 5. Stefan Wetter 256 Rg
•	 Herren IV
	� 1. Jürgen Augenstein 359 Rg, 2. Karlheinz Müller 316 Rg

GK Pistole 45ACP
•	 Herren II
	� 1. Marc Rathgeber 366 Rg, 2. Frank Weinert 335 Rg
•	 Herren III
	� 1. Stefan Schneider 376 Rg, 2. Antonio Rossano 359 Rg, 

Jürgen Buess 354 Rg

GK Revolver 357 Magnum
•	 Herren III
	� 1. Antonio Rossano 377 Rg, 2. Stefan Schneider 358 Rg, 
	� 3. Wilfried Engel 350 Rg, 4. Jürgen Buess 337 Rg, 
	 5. Lothar Volle 334 Rg
•	 Herren IV
	� 1. Jürgen Augenstein 361 Rg

GK Revolver 44 Magnum
•	 Herren III
	� 1. Antonio Rossano 364 Rg, 2. Stefan Schneider 360 Rg
•	 Herren IV
	� 1. Karlheinz Müller 238 Rg

Rundenwettkampf Sportpistole 

Wimsheim 2 war zu Gast bei den Schützen in Leonberg-
Warmbronn. Mit den Verhältnissen der offenen Schießanlage 
musste man sich erst wieder etwas anfreunden. Marc Rath-
geber konnte die am besten umsetzen und brachte 260 Rg 
zur Auswertung. Auch Lutz Irmscher konnte mit den erzielten 
253 Rg sehr zufrieden sein. Dritter in der Wertung wurde Ste-
fan Sauter mit 244 Rg.
Insgesamt also 757 Rg. Die Gastgeber konterten mit 769 Rg 
und gewannen somit die Begegnung.
(Stefan Wetter 243 Rg, Wilfried Engel 239 Rg)

Nachmittag bei den LandFrauen in der Hagenschießhalle in 
Wimsheim (Mühlweg 4) zu verbringen!
Programm: 14.15 Uhr Wimsheim wird Fairtrade-Gemeinde - 
Übergabe die offizielle Urkunde. Ab 15.00 Uhr entführen wir 
Sie in den modischen Herbst mit einer flotten Modenschau 
mit dem Modehaus Bertsch aus Schömberg. Unsere Land-
frauen-Models werden geschminkt und gestylt durch Brigitte 
Haarstudio in Wimsheim.
Natürlich können Sie wieder die beliebten selbstgemachten 
Landfrauennudeln in verschiedenen Sorten erwerben. Ger-
ne informieren wir Sie über unsere Landfrauenarbeit und 
über unser neues Programm und Sie können uns persönlich 
kennen lernen. Den Nachmittag können Sie dann mit einem 
kleinen Vesper und gemütlichem Beisammensein ausklingen 
lassen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Bringen Sie auch Ihre 
Nachbarn, Freunde und Bekannten mit!

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Vereinsmeisterschaft 2018

Bogen in der Halle
•	 Herren
	� 1. Frank, Nico 507 Rg; 2. Kubelka, Pierre 458 Rg; 
	 3. Kubelka, Kevin 388 Rg
•	 Damen
	� 1. Strickrodt, Sindy 501 Rg
•	 Master männlich
	� 1. Frank, Ralf 450 Rg
•	 Schüler A weiblich
	� 1. Weis, Melanie 491 Rg; 2. Enderle, Tina Marie 342 Rg
•	 Schüler B
	� 1. Stähle, Marco 273 Rg
•	 Jugend
	� 1. Allenstein, Kevin 529 Rg; 2. Andersch, Alec 489 Rg; 
	 3. Ehrhardt, Jona 443 Rg
•	 Jugend weiblich
	� 1. Strickrodt, Sue Joy 537 Rg

Compound 
•	 Herren
	� 1. Wielandt, Timo 564 Rg, 2. Walter, Christian 549 Rg; 
	� 3. Stahl, Marcel 549 Rg; 4. Blisch, Lars 547 Rg; 5. Strickrodt, 

Axel 538 Rg
•	 Compound Master männlich
	� 1. Escher, Gerhard 570 Rg; 2. Maier, Klaus 556 Rg; 
	 3. Schüller, Ottmar 552 Rg; 4. Hansen, Gerd 526 Rg
•	 Compound Master weiblich
	� 1. Maier, Monika 475 Rg

Blankbogen 
•	 Herren
	� 1. Wielandt, Bernd 310 Rg
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So gestanden dabei 40 Prozent der Befragten ein, sie shopp-
ten oftmals, obwohl sie eigentlich nichts brauchen. Jede zwei-
te Frau lässt sich laut der Befragung von Schnäppchen und Ra-
batten locken (52 Prozent). Noch mehr sagten, das Shoppen 
muntere sie auf (56 Prozent). Ähnlich viele Befragte sagten, 
neue Kleidung steigere das Selbstbewusstsein (54 Prozent). 
Und knapp jede dritte Frau gab an, Geld auszugeben sei für 
sie einer der Wege, um Stress abzubauen (30 Prozent). Sogar 
von einem Kick und einem  Gefühl von Erfülltheit sprechen 
39 Prozent.

Die meisten jüngeren Frauen in Deutschland besitzen laut 
ihrer Selbsteinschätzung auch mehr Kleidungsstücke, als sie 
eigentlich benötigen. Entsprechend äußerten sich 60 Prozent 
der Frauen. Jede Zweite (50 Prozent) besitzt zu viele Paare 
Schuhe, jeweils 45 Prozent zu viele Taschen und Accessoires. 
Bei Nutzern von sozialen Medien sei dieses Kaufverhalten 
deutlich stärker als bei Nicht-Nutzern, heißt es in der Studie. 
Außerdem gaben 41 Prozent an, in ihren Kleiderschrank lägen 
diverse Stücke, die sie noch nie getragen haben.

Hauptkriterien für den Kleiderkauf sind Aussehen (96 Prozent), 
Preis (85 Prozent) sowie Qualität und Haltbarkeit (87 Prozent) 
eines Produktes. Auf die Marke achtet weniger als ein Drittel 
(27 Prozent).

Dafür sind rund der Hälfte der befragten Frauen nachhaltige 
Aspekte wie eine sozial- und umweltverträgliche Produktion 
(55 und 52 Prozent) wichtig. Das Interesse an solchen, oft teu-
reren Stücken ist bei den 40-Jährigen aber größer als bei den 
18-Jährigen. Und auch ein höheres Einkommen und mehr 
formale Bildung stützen dem Bericht zufolge den Nachhaltig-
keitsgedanken.  mag

Immer mehr: 40 Prozent der weiblichen Befragten gaben für eine 
Studie an, sie shoppten oft, obwohl sie eigentlich nichts brauchen. 
Foto: Jörg Koch/dpa-mag

Dritter Wettkampf der Bezirksliga Luftpistole

Diesmal war Simmozheim der Austragungsort. Unser Team 
traf dort auf die Herren aus Stuttgart-Untertürkheim.
Auf Position 1 konnte Wolfram Dix gleich einen Punkt sichern 
mit 352 zu 346 Rg. Lothar Volle fand nicht in seinen gewohn-
ten Rhythmus und verlor mit 346 zu 357 Rg.
Über den zweiten Punkt für die Mannschaft und den ersten 
Punkt für sie selbst freute sich Karolina Volle ganz besonders! 
340 zu 336 Rg Michael Gritzbach auf 4 gibt den Punkt mit 338 
zu 348 Rg ab. Stefan Schneider hätte das Blatt noch wenden 
können, aber es sollte nicht sein. Auch er verlor den Punkt mit 
325 zu 332 Rg.

Bitte beachten:

An den Sonntagen, 19.11. und 26.11.17 kein Schießbetrieb!
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Was sonst noch interessiert

Frauen shoppen gerne  
gegen Stress und ohne Ziel

Als Klischee hängt es im Raum: Frauen shoppen, obwohl ihr 
Kleiderschrank voller brauchbarer Kleidung ist. Und sie shop-
pen gegen Frust und Stress an. Das bestätigt nun eine reprä-
sentative Befragung des Instituts Nuggets. Befragt wurden im 
Auftrag der Umweltschutzorganisation Greenpeace im Febru-
ar 2017 insgesamt 1015 Frauen im Alter von 18 bis 40 Jahren. 
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Stellenangebot

Ärzte/PraxisdiensteImmobilien

Printsystem GmbH · Schafwäsche 1–3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 3825 · Fax: 07033 3827

info@printsystem.de · www.printsystem.de

WIR SUCHEN

Hilfskräfte
für buchbinderische Arbeiten

Es geht um sorgfältige und gewissenhaft
auszuführende Arbeiten.
Ob Teilzeit oder Vollzeit, 
kann vereinbart werden.

Flexible Arbeitszeitgestaltung.
Bewerbungen bitte telefonisch an:

07033 3825

73.000 EUR

175.000 EUR

255.000 EUR

S-7561 – Friolzheim
Kapitalanlage oder Pendler-Wohnung, 
Denkmalschutz!
2-Zimmer-Eigentumswohnung, denkmalge-
schütztes 6-Familienhaus, ca. 37,17 m² Wfl., 
moderne Einbauküche, Tageslichtbad, Keller-
raum, 2 Stellplätze im Freien, mtl. Hausgeld 
zurzeit 271,00 Euro, Bauj. unbekannt, Öl-ZH, 
Verbrauchsausweis, 109,64 kWh/(m²a).

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

S-7556 – Mönsheim
Klein aber Mein – machen Sie daraus Ihr 
neues Heim!
Kleines Haus, Bauj. ca. 1809, ca. 1910 um- 
und ca. 1957 angebaut, Grdst. ca. 510 m², 
ca. 64 m² Wfl., Bad ca. 2007 eingebaut, 
Holz/Kohle- bzw. Elektronachtspeicheröfen, 
Scheune, kl. Garten, Bedarfsausweis, 619,00 
kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse: H.

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

S-7737 – Mönsheim
Endlich Platz für die ganze Familie!
Ideales Mehrgenerationenhaus (Bauern-
haus), ca. 393 m² Grdst, ca. 242 m² Wfl.,  
8 Zimmer, 2. DG und Spitzboden vorhan-
den, Hof, Garage, Bauj. ca. 1900, ca. 1976 
teilweise zurückgebaut, Pelletheizung, Be-
darfsausweis, 447,30 kWh/(m²a), Energieef-
fizienzklasse: H.

Judith Siegl, Tel. 07052 9321-2951

Immobilien

Die besten Immobilien für Sie
Hotline – Tel. 07231 99-2900

Hausärztlich-Internistische Praxis

Dr. med. Frank Schneider
Bachstraße 14 · 71297 Mönsheim

Telefon 0 70 44 91 41 81 · Telefax 0 70 44 91 41 82

Die Vertretung übernehmen:
Dr. Höhn/Pach/Beck, Wurmberg, Telefon: 07044 4093
Dr. Hermann, Heimsheim, Telefon: 07033 306020
Dr. Martz, Wimsheim, Telefon: 07044 41777

Wir machen Urlaub 
vom 09.11.2017 bis zum 17.11.2017

Betriebsferien rechtzeitig 
ankündigen!

anzeige@printsystem.de
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen 
haben von meiner lieben Frau

Lina Gille
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 

zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank an Herrn Dr. Schneider, 
Frau Pfarrerin Haffner und den Frauenchor.

Im Namen aller Angehörigen
Reinwald Gille

T

Danksagungen

 D as schönste  Denkmal, 
  das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen
                  der Mitmenschen.

        Albert Schweitzer

Mönsheim, im November 2017

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen haben von meinem lieben Mann

Bernhard Arnold 
Es war schön zu erfahren, wie viele ihn geschätzt haben.

Besonders danken wir Herrn Dr. Schneider  
für die fürsorgliche Betreuung,  

der Diakonie für die treusorgende Pflege,  
Frau Pfarrerin Haffner für die einfühlsamen Worte 

sowie dem Frauenchor für die  
musikalische Umrahmung der Trauerfeier.

Alwine Arnold mit Familie

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr wie  
einen Stachel, sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.  Dietrich  Bonhoeffer
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Danksagung

Trauerfall

Franz Hagenlocher
† 27. Oktober 2017

Herzlichen Dank 
an alle, die mit uns Abschied genommen haben und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt:
Frau Pfarrerin Haffner,
den Jagdhornbläsern,
dem Frauenchor Mönsheim
und allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Sofie Hagenlocher

Es ist fast unerträglich einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es tut gut zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft, Zuneigung 
und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Mönsheim, im November 2017

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein.
Jes. 43,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Ururoma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Ilse Völker 
* 20.3.1923 † 6.11.2017

In stiller Trauer:
Marion und Jan Hess mit Familie
Renate und Peter Pietsch mit Familie
Helmut und Ingrid Völker mit Familie
sowie alle Angehörigen

Mönsheim, den 9. November 2017   

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 10. November 2017 um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Mönsheim statt. Ein Kondolenzbuch liegt auf. 
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 09.11.– 15.11.2017� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Fack ju Göhte 3
(ab 12)

Mord im Orient-
express (ab 12)

Körper und Seele
(ab 12)

Victoria & Abdul
(ab 12)

My little Pony
(o.A.)

Die Pfefferkörner  
und der Fluch des 
schwarzen Königs (o. A.)

Cars 3 – Evolution
(o.A.)

Rock my Heart
(ab 6)

Weit. Die Geschichte  
von einem Weg um  
die Welt (o. A.)

Frühstück & Film:
Die göttliche 
Ordnung (ab 12)

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 Fr� 17.30 Fr� 17.30 Sa/So� 15.00 Sa/So� 17.30 Sa/So� 17.25 So� 10.30
Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.30 Sa/So� 15.00 Sa/So� 15.00
Sa/So� auch 14.45

Kulisse-Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Bezirksarbeitskreis Senioren zeigt: "Sputnik Moments – 30 gewonnene Jahre"  Mo 17.00 (mit Filmgespräch mit der Autorin Barbara Wackernagel-Jacobs)

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Kostenfreie Wertermittlung
Der erste Schritt zum erfolgreichen Verkauf

www.bannasch.de facebook.de/Bannasch.Immobilien

Büro Stuttgart
(0711) 252 998 0

Büro Leonberg
(07152) 33 52 90

Büro Weil der Stadt
(07033) 70 89 30

Eine wirklich exakte Wertermittlung setzt voraus, die indivi-
duellen Gegebenheiten des Objekts zu sehen und zu kennen.   
Ob Reihen-, Mehrfamilienhaus oder Zwei-Zimmer-Wohnung: 
Wir nehmen uns Zeit für Sie, denn es geht um Ihr Zuhause.

Lassen Sie jetzt den Wert Ihrer Immobilie kostenlos ermitteln!
Unsere Service ist für Sie garantiert kostenfrei, auch wenn Sie 
uns nicht mit der Vermittlung Ihrer Immobilie beauftragen.

Jetzt Ihren Termin vereinbaren: 07152 / 33 52 90

So sehen Sie Ihr Haus,

so der Käufer,

so die Bank,

und so das
Finanzamt.

Das Magazin 
unserer Region


